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Herrn Bürgermeister 
Dr. Michael Heidinger 
Platz d’Agen 1 
 
46535 Dinslaken 

 

 
 
 

ANTRAG 
hier: Nahversorgung in den Wohngebieten 
 
 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 

die CDU-Fraktion bittet um Auskunft über die Entwicklung der Nahversorgung in unserer Stadt und um die 
Erstellung eines entsprechenden Versorgungskonzeptes.  
 

 
Begründung: 
 
Im Besonderen ältere und/oder in ihrer Mobilität eingeschränkte Bürger sind in Sorge darüber, ob sie sich im 
Stadtbereich mit den Dingen des täglichen Bedarfs in Zukunft in erreichbarer Nähe versorgen können. Auch 
durch Ihre Vermittlung, Herr Bürgermeister, ist es seinerzeit gelungen, den Standort des EDEKA-Marktes am 
Kreisverkehr, Friedr.-Ebert-Straße, zunächst für ein Jahr aufrecht zu erhalten. Wir bitten um Mitteilung, ob 
dieser Einkaufsmarkt absehbar dauerhaft erhalten bleibt. 
 
Der Lebensmittelmarkt Netto, Roonstraße, soll zum Ende diesen Jahres geschlossen werden. Wenn diese 
Information zutrifft, bitten wir um Mitteilung welche Folgenutzung an dieser Stelle vorgesehen ist. Sofern dort 
kein Lebensmittelhändler mehr ansässig wäre, ergäbe sich eine gravierende Versorgunglücke.  
 
Das Gleiche gilt auch für den Bereich des Hiesfelder Freibades, Kirchstr., wo der Lebensmittelmarkt ersatzlos 
gestrichen werden soll. Mit dem Pachtauslauf des EDEKA-Marktes im Hagenbezirk, Ernst-Moritz-Arndt-Str. 
(Oktober 2012) ist ein weiteres großes Wohnquartier in der Nahversorgung gefährdet. 
 
Wir bitten Sie deshalb, sehr geehrter Herr Bürgermeister, ein Konzept zu entwickeln, wonach die 
Nahversorgung in den Wohnzentren unserer Stadt gefördert wird. Dabei ist die Arbeitsgruppe 
„Einzelhandelskonzept“ einzubeziehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Heinz Wansing 
(Fraktionsvorsitzender) 
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